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C.A.R.M.E.N. e.V. mit Sitz im Kompetenz-
zentrum für Nachwachsende Rohstoffe 
in Straubing

•		 berät Unternehmen, Privatpersonen,  
	 	 öffentliche Hand und Politik

•		 beschleunigt den Technologie- und  
		  Informationstransfer

•		 erstellt Marktstudien, Gutachten und  
		  Evaluierungen

•		 initiiert, koordiniert und betreut Projekte

•		 bündelt und vernetzt Initiativen

•		 betreibt Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

•		 hilft bei Fragen der Förderung

Ziele unserer Arbeit sind

•		 Koordination der Zusammenarbeit zwischen 	
	 	 Wissenschaft, Wirtschaft und Politik

•		 Platzierung marktfähiger Produkte

•		 Optimierung von Pilotprojekten und Entwick-	
		  lung von Standards

•		 Anpassung von Förderprogrammen

•		 Sensibilisierung der Öffentlichkeit

Unterstützt durch:

Würzburg

Festung Marienberg

Montag & Dienstag

07.07. und 08.07.2014
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PROGRAMMübersicht

Montag, 7. Juli 2014

Vormittag

•	Fachplenum

Nachmittag

•	Fünf vor zwölf? – Aktuelle Klima- und Umweltsituation
•	Gestaltung eines Erneuerbare-Energien-Systems
•	EE-Technik: ein Exportgut
•	In Zukunft mobil

Staatsempfang in der Würzburger  
Residenz

•	Festrede und Verleihung des Ernst-Pelz-Preises und des 
Förderpreises Nachwachsende Rohstoffe durch  
Staatsminister Helmut Brunner

•	Festrede zur Bayerischen Klima-Allianz von  
Staatsminister Dr. Marcel Huber

•	Feierliche Unterzeichnung der Beitrittserklärung des  
C.A.R.M.E.N. e.V. zur Bayerischen Klima-Allianz

Dienstag, 8. Juli 2014

Vormittag

•	Best-Practice: zukunftsfähige Energiesysteme
•	Nutzungswege Erneuerbarer Energien im Vergleich
•	Umweltwirkung von Photovoltaikanlagen
•	Energieholz – ein begehrter Rohstoff – Teil I

 
Nachmittag

•	Umweltwirkung der Biomassenutzung
•	Bausteine einer dezentralen Energieversorgung
•	Umweltwirkung von Windkraftanlagen
•	Energieholz – ein begehrter Rohstoff – Teil II

Im Anschluss an das Plenum finden am Montagnachmittag und 
am Dienstag die Fachblöcke parallel statt. Ein Wechsel zwischen 
den Vorträgen in andere Fachblöcke ist jederzeit möglich.

MONTAG

Fachplenum

Moderation: 	 Edmund Langer 
	 C.A.R.M.E.N. e.V.

 
10.00 Uhr	B egrüßung

	 Ltd. MR a.D. Hermann Meyer 
	 C.A.R.M.E.N. e.V.

10.10 Uhr	K eine Energiewende ohne Wärmewende

	 Manfred Greis 
	 Präsident Bundesindustrieverband Deutschland 	
	 Haus-, Energie- und Umwelttechnik e.V., Köln

11.00 Uhr	E rneuerbare Energien und Klimaschutz

	 Prof. Dr. Volker Quaschning 
	 Hochschule für Technik und Wirtschaft HTW, Berlin

12.00 Uhr	M ittagspause

 
Fünf vor zwölf? – Aktuelle Klima- und 
Umweltsituation

Moderation: 	 Sebastian Kilburg, C.A.R.M.E.N. e.V.

 
13.30 Uhr	 Warum wir die Energiewende brauchen

	 Prof. Dr. Wolfgang Seiler, Bürgerstiftung  
	 „Energiewende Oberland-EWO“, Penzberg

14.00 Uhr	K onventionelle Energieerzeugung – was  
	 sie uns und die Umwelt kostet

	 Swantje Küchler, Forum Ökologisch-Soziale  
	 Marktwirtschaft e.V., Berlin

14.30 Uhr	R ohstoffsicherheit – Basis für eine stabile 	
	 Wirtschaft

	 Dr. Josef Auer, Deutsche Bank AG, DB Research, 	
	 Frankfurt am Main

15.00 Uhr	K affeepause

15.30 Uhr	 Was kostet unser Wohlstand?	

	 Dr. Kathrin Greiff, Wuppertal Institut für Klima,  
	 Umwelt, Energie GmbH, Wuppertal

16.00 Uhr	 Fläche – eine begrenzte Ressource	

	 Anne Ritzinger, Akademie für Raumforschung und 	
	 Landesplanung, Hannover
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MONTAG

Gestaltung eines Erneuerbare- 
Energien-Systems

Moderation:	 Thorsten Müller, Stiftung Umweltenergierecht

 
13.30 Uhr	D as EEG in Deutschland – eine  
	E rfolgsgeschichte

	 Alexander Knebel, Agentur für Erneuerbare  
	 Energien, Berlin

14.00 Uhr	E nergiewende – welche technischen  
	 Potentiale bietet die Biomasse?

	 Uwe Holzhammer, Fraunhofer-Institut für Windener-	
	 gie und Energiesystemtechnik (IWES), Kassel

14.30 Uhr	 Zukunftskonzepte für die System- 
	 integration		

	 Eva Hauser, IZES gGmbH, Saarbrücken

15.00 Uhr	K affeepause

15.30 Uhr	 Was bringt das EEG 2014 für Strom aus 	
	B iomasse?

	 Dr. Helmut Loibl, Paluka Sobola Loibl & Partner 	
	 Rechtsanwälte, Regensburg

16.00 Uhr	 Windwechsel und Sonnenwende? – Sonne 	
	 und Wind im EEG 2014

	 Lukas Kostrach, Rödl & Partner GbR, Nürnberg

 
EE-Technik: ein Exportgut

Moderation: 	 Georg Reichl, Bayerisches Staatsministerium für 	
	 Wirtschaft und Medien, Energie und Technologie

 
13.30 Uhr	E rneuerbare Energien in Entwicklungs- 	
	 und Schwellenländern: Angebote und 	
	E rfahrungen der deutschen Entwicklungs-	
	 zusammenarbeit

	 Clemens Findeisen, Fachverband Biogas e.V., 	
	 Freising

14.00 Uhr	M arktchancen in Industrieländern

	 Dirk Kalusa, eclareon GmbH, Berlin

14.30 Uhr	M arktchancen in Entwicklungs- und	
	S chwellenländern

	 Sebastian Abel, GIZ GmbH, Berlin

15.00 Uhr	K affeepause

MONTAG

15.30 Uhr	E rfolgsfaktoren für Projekte im Ausland

	 Anja Haupt, RENAC, Berlin

16.00 Uhr	E xportfördermaßnahmen

	 Wilhelm Berg, Deutscher Industrie- und Handels-	
	 kammertag, Berlin

In Zukunft mobil

Moderation: 	 Prof. Dr. Hans-Peter Rabl, Ostbayerische  
	 Technische Hochschule Regensburg

13.30 Uhr	 Woher kommt eigentlich unser Biodiesel?

	 Ralf Schmidt, Bioeton Deutschland GmbH, Kyritz

14.00 Uhr	B etriebs- und Emissionsverhalten  
	 pflanzenöltauglicher Traktoren

	 Dr. Edgar Remmele, Technologie- und Förder- 
	 zentrum (TFZ), Straubing

14.30 Uhr	R egeneratives Methan als Kraftstoff

	 Dr. Georg Konrad, ForNeBiK, Straubing

15.00 Uhr	K affeepause

15.30 Uhr	 Plug-In-Hybrid – ein Weg zur E-Mobilität?

	 Hubert Maierhofer, C.A.R.M.E.N. e.V., Straubing

16.00 Uhr	 Potentiale der E-Mobilität: Rahmenbedin-	
	 gungen und Stand des 4. NPE-Berichts

	 Thomic Ruschmeyer, Bundesverband Solare  
	 Mobilität e.V., Berlin

Staatsempfang in der Würzburger  
Residenz ab 18.30 Uhr
Residenzplatz 1, 97070 Würzburg 

Festrede und Verleihung des Ernst-Pelz-Preises und 
des Förderpreises Nachwachsende Rohstoffe durch 
Staatsminister Helmut Brunner

Festrede zur Bayerischen Klima-Allianz von  
Staatsminister Dr. Marcel Huber

Feierliche Unterzeichnung der Beitrittserklärung von 
C.A.R.M.E.N. e.V. zur Bayerischen Klima-Allianz

Musikalische Umrahmung und sommerliches Buffet
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Dienstag

Best-Practice: zukunftsfähige Energie-
systeme

Moderation: 	 Stefanie Thomuscheit, LandSchafftEnergie,  
	 ALE Unterfranken
 
10.00 Uhr	B ioenergiezentrum Hochfranken – Ener-	
	 giegewinnung aus Rest- und Abfallstoffen

	 Eric Priller, Rehau Energy Solutions, Rehau

10.30 Uhr	E lektromobilität im ländlichen Raum – 	
	H erausforderungen im Pilotprojekt emo 	
	 der Stadt Ingelfingen

	 Sandra Lanig, Klärle – Gesellschaft für Land- 
	 management und Umwelt mbH, Weikersheim

11.00 Uhr	D ie Bayerische Klima-Allianz

	 Dr. Helmut Theiler, Bayerisches Staatsministerium 	
	 für Umwelt und Verbraucherschutz, München

11.30 Uhr	L angzeitwärmespeicher als Schlüssel zur 	
	 effizienten erneuerbaren Energieversor-	
	 gung

	 Robert Hegele, cupasol GmbH, Ravensburg

12.00 Uhr	M ittagspause

Nutzungswege Erneuerbarer Energien 
im Vergleich
Moderation:	 Hinrich Neumann, freier Journalist
 
10.00 Uhr	E ffiziente Stromerzeugung – Technologien 	
	 im Vergleich

	 Christian Synwoldt, Ingenieurbüro Synwoldt,  
	 Malborn

10.30 Uhr	 Primärenergieverbrauch und Kombina- 
	 tionsmöglichkeiten unterschiedlicher 	
	H eizsysteme

	 Michael Becker, Technische Universität München

11.00 Uhr	E nergieeffizienzkonzepte für Neubau- 
	 gebiete	

	 Prof. Dr. Petra Denk, Hochschule für angewandte 	
	 Wissenschaften, Landshut

11.30 Uhr	N utzungseffizienzen verschiedener  
	 Techniken: Mobilität

	 Michael Schramek, EcoLibro GmbH, Troisdorf

12.00 Uhr	M ittagspause

Dienstag

Umweltwirkung von Photovoltaik- 
anlagen

Moderation: 	 Franziska Materne, C.A.R.M.E.N. e.V.

 
10.00 Uhr	L ebenszyklus von PV-Anlagen

	 N.N., SolarWorld AG, angefragt

10.30 Uhr	S olarparks und biologische Vielfalt

	 Bernd Raab, Landesbund für Vogelschutz in  
	 Bayern e.V., Hilpoltstein

11.00 Uhr	R ecycling von PV-Anlagen

	 Andreas Hess, PV CYCLE Deutschland GmbH, 	
	 München

11.30 Uhr	D enkmalschutz und Gebäudeintegration

	 Jürgen Thurm, SOLARWATT GmbH, Dresden

12.00 Uhr	M ittagspause

Energieholz – ein begehrter Rohstoff – 
Teil I

Moderation: 	 Bernhard Pex, C.A.R.M.E.N. e.V.

 
10.00 Uhr	E nergieholzmarktbericht Bayern

	 Stefan Friedrich, Bayerische Landesanstalt für Wald 	
	 und Forstwirtschaft, Freising

10.30 Uhr	R ohstoffpotenzial zur Versorgung eines 	
	 zunehmenden Pelletbedarfs in Deutsch-	
	 land

	 Jens Dörschel, Deutscher Energieholz- und Pellet-	
	 Verband e.V. (DEPV), Berlin

11.00 Uhr	D er Energieholzmarkt aus Sicht eines 	
	C ontractors und Brennstoffhändlers

	 Sebastian Henghuber, MW Biomasse AG,  
	 Feldkirchen-Westerham

11.30 Uhr	E nergieholzversorgung durch FSC-Zertifi-	
	 zierung eingeschränkt? Situation in  
	B aden-Württemberg

	 Anton Laub, B.E.N BiomasseEnergieNetzwerk e.G., 	
	 Ulm

12.00 Uhr	M ittagspause
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Dienstag

Umweltwirkung der Biomassenutzung

Moderation: 	 Bernhard Weigl, Kompetenznetz Biogas

 
13.30 Uhr	E thik der energetischen Biomassenutzung

	 Dr. Bernhard Widmann, Technologie- und Förder-	
	 zentrum (TFZ), Straubing

14.00 Uhr	 Wie nachhaltig ist der Maisanbau?

	 Thorsten Breitschuh, Belanu Beratung landwirt-	
	 schaftlicher Unternehmen, Werdershausen

14.30 Uhr	E nergiebindung, Energieeffizienz und 	
	 THG-Emissionen des Energiepflanzenan-	
	 baus zur Biogasnutzung

	 Robert Simon, Bayerische Landesanstalt für Land-	
	 wirtschaft, Freising

15.00 Uhr	K affeepause

15.30 Uhr	ILUC  – was steht wirklich dahinter?

	 Dr. Steffen Noleppa, agripol - network for policy 	
	 advice GbR, Berlin

16.00 Uhr	S taubemissionen bei Holzfeuerungen

	 Dr. Volker Lenz, Deutsches Biomasseforschungszen-	
	 trum gemeinnützige GmbH, Leipzig

Bausteine einer dezentralen Energie-
versorgung

Moderation: 	 Dr. Robert Bartl, Bayern Innovativ

 
13.30 Uhr	R echtliche Rahmenbedingungen einer 	
	 dezentralen Stromversorgung in der  
	G emeinde

	 Dr. Manuela Herms, MASLATON Rechtsanwalts- 
	 gesellschaft mbH, Leipzig

14.00 Uhr	I ntelligente Verteilnetze ermöglichen eine 	
	 nachhaltige Ressourcennutzung

	 Bernhard Rindt, egrid applications & consulting 	
	 GmbH, Kempten

14.30 Uhr	O rtsnetzspeicher im Projekt „Smart Grid 	
	S olar“

	 Richard Auer, ZAE Bayern, Erlangen

15.00 Uhr	K affeepause

Dienstag

15.30 Uhr	E nergierechtliche und betriebswirtschaft-	
	 liche Rahmenbedingungen für die Eigen-	
	 versorgung aus erneuerbaren Energien

	 Andreas Bremer, Becker Büttner Held  
	 Rechtsanwälte, München

16.00 Uhr	H olzvergasung – effiziente KWK mit Holz

	 Wolfram Schöberl, C.A.R.M.E.N. e. V., Straubing

Umweltwirkung von Windkraftanlagen

Moderation:	 Hermann Willfarth, LandSchafftEnergie,  
	 AELF Uffenheim

 
13.30 Uhr	 Windkraft – unerlässlich und umweltver-	
	 träglich

	 Dr. Herbert Barthel, Bund Naturschutz in Bayern 	
	 e.V., Regensburg

14.00 Uhr	R echtliche Möglichkeiten zur Konfliktlö-	
	 sung beim Artenschutz

	 Micha Klewar, PwC Legal, München

14.30 Uhr	G esundheitswirkung von Windkraft- 
	 anlagen

	 Dr. Dorothee Twardella, Bayerisches Landesamt für 	
	 Gesundheit und Lebensmittelsicherheit, Erlangen

15.00 Uhr	K affeepause

15.30 Uhr	M inderungsmöglichkeiten bei Lärm und 	
	S chattenwurf

	 Keywan Pour-Sartip, C.A.R.M.E.N. e.V., Straubing

16.00 Uhr	 Windkraftanlagen und Seltene Erden

	 Jürgen Gassmann, Fraunhofer-Institut für Silicat- 
	 forschung ISC, Alzenau
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Dienstag

Energieholz – ein begehrter Rohstoff – 
Teil II

Moderation: 	 Christoph Zettinig, C.A.R.M.E.N. e.V.

 
13.30 Uhr	S tatus Quo der Diskussion in Brüssel zur 	
	N achhaltigkeit bei Biomassefestbrenn-	
	 stoffen

	 Thomas Siegmund, Bundesverband  
	 BioEnergie e.V., Bonn

14.00 Uhr	K onkurrenz um Holz – Auswirkungen von 
 	 Verschiebungen zwischen der stofflichen 	
	 und energetischen Verwertung von Holz

	 Prof. Dr. Gabriele Weber-Blaschke, Holzforschung 	
	 München

14.30 Uhr	H olzkaskadennutzung

	 Dr. Peter Sauerwein, Verband der Deutschen Holz-	
	 werkstoffindustrie e.V., Gießen

15.00 Uhr	K affeepause

15.30 Uhr	A lternativen nutzen: Landschaftspflege-	
	 material und Stroh

	 Christian Letalik, C.A.R.M.E.N. e.V., Straubing

16.00 Uhr	K urzumtriebsplantagen – Energie(holz)-	
	 lieferant und Einkommensalternative 

	 Sebastian Hauk, Hochschule Weihenstephan- 
	 Triesdorf

anmeldung

Anmeldungen zum 22. C.A.R.M.E.N.-Symposium „Erneuerbare 
Energien – die ökologische und ökonomische Wende“ können 
bis zum 30. Juni 2014 erfolgen. Das Online-Anmeldeformular 
finden Sie im Internet unter www.carmen-ev.de in der Rubrik 
Infothek/C.A.R.M.E.N. e.V./Symposium.

Die Teilnahmegebühr beträgt (inkl. Tagungsunterlagen und Ver-
pflegung) 110 Euro pro Tag, für beide Tage 200 Euro. 
Vertreter bayerischer Behörden sowie Studenten erhalten einen 
Rabatt von 15 %. Die Teilnahme an der Abendveranstaltung ist 
kostenfrei.

Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung. Bitte 
überweisen Sie den Betrag nach Erhalt der Rechnung unter Anga-
be der Rechnungsnummer. Die Zahlung muss spätestens am  
04. Juli 2014 eingegangen sein. Bitte haben Sie Verständnis da-
für, dass wir für Stornierungen, die nach dem 04. Juli eingehen, 
die volle Teilnahmegebühr als Stornogebühr berechnen.

Veranstaltungsort

Festung Marienberg, Hofstuben Tagungszentrum,  
Oberer Burgweg, 97082 Würzburg


